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Ganztagsangebote im Schulamtsbereich Bergstraße / Odenwald 

Stand 01.08.2016 

 
1. Landesprogramm Ganztag  

a. Profil 1         48 
b. Profil 2           6 
c. Profil 3           2    66 

Schulen 

d. Profil 1 / Pakt f. d. Nachmittag (Verbundschulen GHR)    2 
e. Pakt für den Nachmittag (Schulträger Landkreis Bergstraße)   8 

 

 

• Alle Sekundarstufe I - Schulen oder –zweige und alle Förderschulen arbeiten 
in einem Ganztagsprofil sowie 23 Grundschulen oder Grundschulzweige. 

• 66  der 108 Schulen im Schulamtsbereich Bergstraße / Odenwaldkreis (61 %) 
nehmen am Landesprogramm Ganztag teil, 43 Schulen aus dem Landkreis 
Bergstraße, 25 Schulen aus dem Odenwaldkreis 

• 23 Grundschulen sind im Betreuungsmodell Familienfreundlicher Kreis 
Bergstraße in der Trägerschaft des Landkreises, Öffnungszeiten: 5 Tage bis 
16:30 Uhr, Gruppengröße: 12- 25 Kinder  

• Weitere Schulen organisieren Schulkindbetreuungen in unterschiedlicher 
Form. 

• Im Schuljahr 2016/17 sind die Schule am Treppenweg Erbach und die 
Nibelungenschule Lampertheim-Hofheim neu in das Landesprogramm 
Ganztag Profil 1 aufgenommen. 

 
 

2. Pakt für den Nachmittag (Schulträger Landkreis Bergstraße) 

Neben den sechs Pilot-Grundschulen starten im Schuljahr 2016/17 vier weitere 
Schulen in den Pakt für den Nachmittag.  
 
Pilotschulen, Start zum Schuljahr 2015/16: 

• Felsenmeerschule Lautertal 
• Sonnenuhrenschule Birkenau 
• Carl-Orff-Schule Bensheim-Fehlheim 
• Schillerschule Bensheim-Auerbach 
• Schillerschule Viernheim 
• Adam-Karrillon-Schule Wald-Michelbach 

 

P1 / PfN (2) PfN (8) P3 (2)

Gesamt LER SOFS G G/LER GH GHR GYM HR IGS KGS GHR G MStS HR KGS Gym SOFS

Landkreis Bergstraße 41 4 5 1 2 2 5 4 1 1 2 8 2 2 1 1

Odenwaldkreis 25 1 15 1 3 3 1 1

Gesamt 66 4 1 20 1 2 2 6 4 4 4 2 8 1 2 2 1 2

P2 (6)P1 (48)

Anzahl öffentlicher Schulen nach 

Ganztagsangeboten pro Schulträger BS OWK Gesamt

P1 25 23 48

P2 5 1 6

P3 1 1 2

P1/PfN 2 0 2

PfN 8 0 8

Gesamt 41 25 66
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Schulen, die im Schuljahr 2016/17 in den PfN starten: 
• Friedrich-Fröbel-Schule Viernheim 
• Schule an der Weschnitz Einhausen 
• Schillerschule Bürstadt 
• Schlossbergschule Bensheim-Auerbach 

 
 

3. Wirkung der Sondermittel GTA vom Dezember 2015 

Die Sekundarstufenschulen konnten berücksichtigt werden. 
Im Landkreis Bergstraße  

• Die Nibelungenschule Lampertheim-Hofheim (Hauptschulzweig) wurde in das 
Landesprogramm GTA aufgenommen. Damit sind alle Sekundarstufenschulen 
oder –zweige des Schulträgers Landkreis Bergstraße im Ganztagsprogramm. 

• Bei der Langenbergschule in Birkenau und beim Goethe-Gymnasium in 
Bensheim wurden die GTA-Mittel so aufgestockt, dass sie nun beide Profil-2-
Schulen sind. Beide Schulen führen Ganztagsklassen (Langenbergschule) 
bzw. Lernzeitklassen (Goethe-Gymnasium). 

• Bei der Alexander-von-Humboldt-Schule Viernheim wurden die Mittel so 
aufgestockt, dass sie die gebundenen Ganztagsklassen auf die 
Jahrgangsstufe 7 ausdehnen konnten. 

• Die Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Rimbach beginnt mit der zusätzlichen 
Ressource mit der Einführung von teilgebundenem Ganztag in der 
Jahrgangsstufe 5 und baut dann weiter aus. 

• Die Biedensandschule in Lampertheim und die Albert-Schweitzer-Schule in 
Viernheim intensivieren ihre Ganztagsangebote für die Förderschülerinnen 
und Förderschüler. 

 
Im Odenwaldkreis 

• Die Georg-August-Zinn-Schule Reichelsheim kann mit den zusätzlichen 
Ressourcen den gebundenen Ganztag in ihren Hauptschulklassen beginnend 
mit Jahrgangsstufe 5 einführen. 

• Die Theodor-Litt-Schule in Michelstadt wechselt dank der Aufstockung der 
Ressource in das Profil 2 und kann ihr Profil ausschärfen. 

 
4. Handlungsfelder GTA im Schulträgerbereich Odenwaldkreis 2016/17 

• GTA-Entwicklung Odenwaldkreis, Schwerpunkt: Neuaufnahme der 
Grundschulen in das Landesprogramm GTA 

• Die Grundschule Wersau bereitet den Antrag auf Neuaufnahme 2017/18 
aktuell vor. 

• Bei den Sekundarstufenschulen liegt der Schwerpunkt der Weiterentwicklung 
auf dem Ausbau des teilgebundenen Profils. 

 
5. Handlungsfelder GTA/PfN im Landkreis Bergstraße 2016/17 

• Aufnahme der Grundschulen in den Pakt für den Nachmittag, soweit die 
Schulen dies wünschen. 

• Um eine Aufnahme zum Schuljahr 2017/18 haben sich die  
o Konrad-Adenauer-Schule Heppenheim 
o Goetheschule Lampertheim 
o Grundschule Elmshausen  

• beworben und befinden sich aktuell im Trägerausschreibungsverfahren 
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• Sekundarstufe: Entwicklung teilgebundener Systeme GTA  
 

6. Unterstützungsangebote für die Schulen seitens des Landes 

• Ansprechpartner/in seitens des Staatliches Schulamt 
o Generale Ganztag: Herr SAD Markus Proksch 
o Fachberatung Ganztag: Frau Irmgard Gottmann 

• Ansprechpartner seitens der Serviceagentur Ganztägig lernen Hessen: 
o Herr Michael Schmitt, der Mitarbeiter der Serviceagentur, der unserer 

Region zugeordnet wurde. 
• Angebote 

o Einzelberatungen für Schulleitungen, Lehrerkollegien, Steuergruppen 
o Informationsveranstaltungen (z. B. zum PfN) 
o Hospitationsangebote an Schulen 
o Erfahrungsaustausche 
o Themenbezogene Fortbildungen, zwei Beispiele: 

� Grundschulfachtag am 19.04.2016: „Gemeinsam lernen und 
individuell fördern über den ganzen Tag“ 

� Fortbildung für die Sekundarstufe I: Weiterentwicklung zum 
teilgebundenen Ganztag in den Jahrgangsstufen 5 und 6“ 

 
Gez.: Markus Proksch, Irmgard Gottmann 
30.08.2016 


